
A w t K- V...M N l a t t.

^s.° 145. Donnerstag den 2. December 1830.

e5.ubcrnial Verlautbarungen.
Z. 1579. (2) act Gub. Nr. 2Ü/.36.

N a ch v i ch t.
V o m lti. s. L a n d e s g u b e r n i u m. —
Bei dem General-Tax-und Expeditsamte in
B r u n n , ist die erste Taxamts-Offiziersstclle
mit dcm Gehalte jährlicher 600 fi. E. M . in
Erledigung glommen. — Zur Besetzung der-,
selben wird ^dahcr der Concurs mit dem Bei-
sätze ausgeschrieben, daß diejenigen Individuen,
welche diese .Taramts-Off>z>crsstelle mit dem
Gehalte jährlicher 600 f l . , oder die durch al-
lcnfalllge Gradual- Vorrückung erledigt wer-
dende lehtc Taxamts-Osslzicrsstclle mid dem
Gchalte jährlich:^ Zoo fl. zu erhalten wün-
schen, wcnn sie sich über die zur Erlangung
eincs solchen Dienstes vorgeschriebenen Eigen»
schaftcn, insbesondere aber über dle erfordere
lichcn Kenntnis imTax, Rechnungs- lindKas-
sagcschafte, dann üöcr ihre gute Moralität aus-
zuweisen vermögen, ihre gehörig belegten Ge-
suche bis 10. December d. I . , bci dieser k.
Landcssiclle einzureichen haben. — Vrünn am
25. October i83o.

F r a n z F r i e d r i c h Fischer,^
k. k. m. s. Guberlnal- Sccrctar.

Z. i53o. (2) 2ä Nr< 27615.
E d i c t .

Von dem k. k. n. ö. küstenl. Appcllations-
Gerichte wird hicmit bekannt gemacht: daß
zu Folge a. h. Entschließung vom 17. Octo-
ber i i )3o, die Nachmittags- Amtsstunden auf-
gehoben wurden, daher das Einrcichungspro-
tokoll dieses Appellations-Gerichtes vom 1.
December d. I . angefangen, nur von 6 Uhr
Vormittags, bis i Uhr Nachmittags, offen
blelbr. — Klagenfurt am 17. November i8Ic>.

Stavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. l567. ( I ) Nr . 7Z59.

V^n dem k. k. Vtadt- ur.d Landrechte in
Kr^nn wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Franz Xav. Lache,ner, Vormuw

des des Joseph und Franzisca v. Krawpelfeld,
dann der Kathnrma Hollera, geborycn v. Kram-
pclfcld, und des Wilhelm v. Krampelftld, als
erklärten Erben zur Erforschung der Schulden-
last nach dcr am 23. Ju l i 18I0 in Id r ia ver-
storbenen Katharina v. Krampclfeld, Beam-
tens-Wlttwe, die Tagsatzung auf dcn 10. Jän-
ner i 6 3 l , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
k. k. S tad t , und?andrcchte blssimmt worden,
bel welcher alle Jene, welche an diesen Ver-
laß aus was immer für emem Rcchtsgvunde
Ansprüche zu ftel>i vermeinen, solche so gewiß
anmelden und rechtsgcltcnd darthun sollen,
widriaens sie die Folgen des §. 814 b. G. B.
sich selbst zujuschrelben haben werden.

'̂  Laibach dcn l 6 . November l63o.

Z. i566. (3) N r . 7376.
Von dcm k. k. S tad t - und kandrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Katharina Kan j ian , geborncn
S l a m n i g , als erklärten Erbmn zur Erfor-
schung dcr Schuldenlast nach dem am 23. J u -
ni d. I . verstorbenen Math,as Slamnig, k. k.
Stämpcl-Gefallen-Eaffiers, die Tagsayung
auf den 20. December dieses Jachres, Vormit-
tags um 9 Uhr , vor diesem k. k. Stadt - und
Landrechte b stimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was im-
mer für einem Nechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rcchtsgeltend darthun sollen, widrigens
sie dle Folgen des §. 8,4 b. G. V. sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

La,bach am l6 . November i83c».

Z. 1Z65. (3) N r . 7449.
Von dcm k. k. S tadt -und kandrechte in

Krain wird dcr unbekannt wo befindlichen Lu-
cia Keßer, und chren ebenfalls unbekannten
Erben mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert:
Es habe wider dieselben bci diesem Gerichte
Mathias E i r n i g , Grundbesitzer in der S t .
Peters-Vorstadt Nr . / ^ , - zu Laibach, wegm
Erkennung, daß die auf dem 5ud Rectif.
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Nr . 3H i ^ , auf dem Laibacher Felde liegen-
den Acker, intabulirten 200 ft. bezahlt, und
zu extabuliren seyn, eine Klage eingebracht,
und um Anordnung einer Tagsatzung gebeten,
welche auf den 7. März i 9 Z ! , Vormittags
um 9 Uhr, vor diesem k. k. S tadt - und Land-
rechte angeordnet worden ist.

D a der Aufenthaltsort der Beklagten die-
sem Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu deren Vertheidigung und auf ch-
re Gefahr und Unkosten den hierortigen Ge-
richts-Advocaten, Dr. Leopold Baumgarten,
als Curator bestellt, mit welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richts - Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Dieselben werden dessen zu dem Ende er-
innert , damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter ihre Nechtsbehclfe an dl,: Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen un? diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrer Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

Laibach den 16. November l83o.

Z. i564. (3) N r . 6639.
. Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die--
sem Gerichte auf Ansuchen der Maria Kerchne,
verehelichten Schmutz, unter Vertretung des
Ds... Repeschitz, wldcr die Andreas v. Prcmer-
ssM'schcn Erben, als Friedrich v. Premerstein,
iin eigenen Namen / und als Ccssionär seines
Bruders Andreas; Franz v. Prcmerstein, im
eigenen Namen, und als Curator der min-
dmahrige'n Kinder dcr Antonia v.Prcmerstein,
verehelichten Köghi, nämlich Theresia und Jo-
hanna Köghi , dann wider Franz v. Prcmcr-
siein, k. k. Gubcrnial-Secrctär, ,als Vor-
mund der minderjährigen Theresia v. Prcmer-
stein, undIohannaKrenn, gchornen v.Premer-
siein, a"c unter Vertretung des Or. Wurz-
bach, wegen schuldigen 481 ss- ä9 kr. M . M .
0.. 8. c., in die öffentliche Versteigerung dcr
dcn Excquivtcn gehörigen, ;u Gunsten des An-
drcas v. Prcmcrstein, auf d?m Gute Rutzing,
lve5s>ocüv6 auf der von dem Gute Nutzing er-
kauftcn, im Wipbacher Thale liegenden Flöd-
nckcr Gü l t , zur Sicherheit des Kaufes und
Kaufschillings pr. /.900 fi. B. Z . , reduclrt
2293 fl. 16 kr. M . M . , bestehenden Tabular-

post gewiNlget, und hiezu drei Termine, und
zwar auf den , 5 . November und 20. Decem-
ber zL5o, und 17. Jänner i 6 3 i , jedesmal
um i z Uhr Vormittags vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte mit dem Beisatze bestimmt wor-
den, daß, wenn diese Tabularpost weder bei
dcr ersten, noch zweiten Fejlbiettmgs-Tag-
sahung um den Betrag von /,90c» fl. B. Z . ,
reducirt 229.3 si. 18 kr. M . 3)i. oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, selbe bei
der dritten auch unter dem Schätzungsbetra-
ge hmtangegeben werden würde. Wo übri-
gens den Kauflustigen frey stcht, die dießfalli-
gcn Licitations-Bcdingmsse in der dießland»
rechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden, oder bei der Executionsführe-
rinn Maria Kerchne, verehelichten Schmutz, ein-
zusehen, und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am 16. October i93a.
A n m e r f u n g. Bei der ersten Feilbietungs«

Tagsatzung hat sich Niemand mit emcm
Anbote gemeldet.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 15/3. (2) Nr . / ,9934749, Z . M .

E r l e d i g t e D i e r ^ s t e l l e .
Bei dem k. k. Granzzollamte in Porto-

buso, im Bezirke des k. k. küstenl. Zollgefal-
len-Inspectorates, ist die Einnehmersstelle mit
welcher der Jahres-Gehalt von vierhundert
Gulden, der Genuß der freyen Wohnung und
dje Verpflichtung zum Erläge einer Caution im
Gchalcsbetrage verbunden ist, in Erledigung
gekommen. — Zur provisorischen Besetzung die-
ser Dienststelle wird der Concurs bis zo. Jän-
ner i 3 3 i eröffnet. — Diejenigen Individuen,
welche diese erledigte Dienststelle zu erhalten
wünschen, und im Stande sind sich über die
vollkommene Kenntniß der Zottmanipulation,
dann der deutschen und italienischen Sprache
ausweisen zu können, haben ihre gehörig be-
legten Gesuche innerhalb der Concursfnsi nn
vorgeschriebenen Wege an das k. k. W e m . Zoll-
gefallcn- Inspectoral in Tricst zu leiten. .

Z. 1577. (2) aä Nr. 85.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 11. December i33o , Vormittags 9
Uhr, werden in dcr Amtskanzlcy des Verwal-
tungsamtes der Staatsherrschaft zu Adclsberg,
102 Motzen, 21 Maß Erdapfel von dcr Fcch»
sung dcs Jahres i35o , miicels öffentlicher Ve>-
sieigerung gegen sogleiche Bezahlung verkauft
wcrden. — Verwaltungsamt Adelsberg am 12.
November i35o.
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3 . I 5 8 l . (2) N r . I3ä2.
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem k. k. Bevgamte zu Idna wird
in Folge Verordnung des wohllöblichen k. k.
Oberbergamtes und Berggcrlchtes zu Klagen-
furt/ äclo. 20. November l. I . , Zahl I o z i ,
am 16. December l. I . , Früh 9 Uhr , das
zu I d n a , Haus-Zahl 25^, liegende, sogenannt
te Acrarial-Kronwirthshaus- Gebäude, sammt
dcn dazu gehörigen Gcräthschaften und der am
Idriza- Fluße liegenden Acrarial-Wiese für den
Zeitraum seit 1, Jänner 18 )1 , bis lctztenDe-
cembcr i 3 3 3 , im Wcge dcr Versteigerung an
den Meistbietenden in Bestand überlassen.

Zum Ausrufspreise wird der Betrag pr.
Einhundert Gulden angenommen/ und der
Nebernehmer angewiesen, sich wcgcn Erwir-
kung der Gerechtsamen zur Betreibung des
Wirthshauses an die Bezirks-Obrigkeit Idr ia
zu verwenden.

Die übrigen Bedingnissc können bei die-
sem k. k. Bcrgamte eingesehen werden.

Vom kaiserl, königl. Bergamte Idr ia am
25. November iLZo.
Z. i539- (2) N r . ^057)50^4 /v '

E r l e d i g t e D ie nste s ste l l e .
Bei dem k. k. Walds und Rentamte zu

Montona ist die Stelle eines Rentmeistcrs,
mit weicher ein Iahresgehalt von fünfhun»
dert Gulden C. M . , ein Quaruergeld von
sechzig Gulden E. M . , und d»e Verpflich-
tung zur Leistung einer Caution von achthun»
dert Gulden Eonv. Münze verbunden ist, m
C»<edigung gekommen. — Zur Besetzung die-
ser Dienstesstelle wird der Concurs bis 6. Jän-
ner i 33 i eröffnet. — Die Besetzung geschieht
nur provisorisch, nämlich: auf d«e Dauer des
Erfordernisses, und es wird daher gegen die
kompetenten insofern sie nlcht schon m lan-
d^fürstüchen Ditnften stehen, ihre Entlassung
nach vierteljähriger Aufkündigung, vorbehal-
ten ; jedoch wird auf Denjenigen, der sich auf
ob,gen Posten ausgezeichnet verwendet/ del
Verleihung definitiver landesfürstlicher Dienst-
Plätze geeigneter Bedacht genommen werden.
— Diejenigen Individuen, welche diese Ste l -
le zu erhalten wünschin, und im Stande sind,
sich über dle Kenntniß des Domainen - Rech-
nungswesens, ihre vollkommene Kenntniß der
deutschen, italienischen und einer der im Kü-
stenlande vorkommenden slavischen Mundar-
ten, über ihre Fähigkeit im Concepte in wc«
nigstcns feiner der ersteren beiden Sprachen
und über ihren bisherigen tadellosen Lebens-
wandel auszuweisen, auch mit dem Persona-

le des genannten Wald -und Rentamtes in
keinem, vom Gesetze, als Anstellung«! 0 Hin-
derniß bezeichneten Grade verwandt, oder ver-
schwägert sind, haben ihre gehörig belegten .
Gesuche innerhalb der Eoncursfrlst im vorge-
schriebenen Wege an die k. k. Domainen -
Inspection zu Tnest zu leiten — Von der
k. s> vereinten »Lyrischen Camera! - Gefallen-
Verwaltung. — taibach am 22. November
i63c».

Z. 1570. (3) N r . 3549)556, Z . M .
E r l e d i g t e Dienststel le,.

Bei dem k. k. Hauptzollamte in Triest ist
die erste Granzkarten-Confections-Officialen-
Stelle, mit welcher ein Jahres-Gehalt von
fünf hundert Gulden, und der Genuß des
jahrlichen Quartiergeldes von achtzig Gulden
verbunden ist, in Erledigung gekommen. —
Zur provisorischen Besetzung dieser Stelle wird
der Concurs bis zum 3. Jänner i 3 3 i , eröff-
net. — Diejenigen Individuen, welche diese
Stelle zu erhalten wünschen und im Stande
sind, sich über die Kenntnisse der Zollmanipu-
lation und der vollkommenen Kenntniß der
deutschen und der italienischen Sprache aus- -
zuweisen, haben ihre gehörig belegten Gesuche
vor Ablauf der Bewcrbungsfnst im vorge«
schriebcnen Wege an das k. k. küstenlandischc
Zollgcfall-Inspectoral in Triest zu leiten. —
Von der k. k. illvrischcn vereinten Cameral-
Gefgllenverwaltung. — Laibach am 22. No-
vember ,65o.

vermischte Verlautbarungen.
3 . 1536. (1) Just. N r . 667.

E d i c t .
Vom Bezirks- Gerichte dsr Herrschaft Se i -

senb<rg wird hiemit allgemein kund gemacht:
M a n habe über Einschreiten des Johann Kos
schttscheg aus Sechnderg, in die «flcutlve
Fellbletung der dem Franz Iagschitsch ge«
hörigen , »m Markte Eeisenberg, suk Haus«
Zahl 6c» gelegener,, d?r löblichen Herrschaft
Selsenberg, sub Rectlf. N r . 47 emdienen-
den, gerichtlich auf 206 fi. geschätzten 1)6
Kaufrechtshube , wegen aus dem Urtheile,
äclo. 23. Ju l i l« I . , Nr . 295 , schuldigen
160 fi. e. 8. Q. geivilliget, und zu diesem
Behufe dle Tagsatzung auf. den i5> No-
vember, i 3 . December l. I . , und ic>. Jan-
ner k. I . i 3 3 l , jedesmal früh von y b,s 1 ^
Uhr in dieser Amtskanzlei mit dem Beifügen
anberaumt, daß, wenn die zu veräußernde
Realität wc^er bet der ersten noch zweiten
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Versteigerung um oder über den Schatzungs-
werth an Mann gebracht werden könnte, sel-
be del der dritten auch unter demselben hint-
angegeben werden würde. Wozu die Kauf«
lustigen mit dem Beisätze zur zahlreichen Erschei-
nung eingeladen werden, daß die Licttalions-
Bedmgnisse der zu versteigernden Realmu täglich
in der hiesigen Gerichtskanzlel ungesehen wer-
den können.

Bezirks-Gericht Seisenberg am n . Oc-
tober i83o.

A n m e r k u n g . Da zu der ersten Feilbie«
tungs - Tagsatzung kein Kauflustiger
erschien; so hat es bei der zweiten auf
den i 5 . December l. I . , festgesetzten
Feilbietung sein Verbleiben.

F. 158?. ( l ) aä I5xk. Nr. 2o3.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp
in Unterkrain wird bicmit besannt gemacht: (Ks
habe Ienscbe Kambitsch, Landmann zu Prapretschc,
Haus «Nr. 2, um Ginberufunq und sohinnige To»
desertlärunq seines v?r 35 Jahren zum Mi l i tä r
gestellten Bruders, Mar t in Kamdilsch, gebeten.
Da man sich hierüber mit dem betreffenden hoben
General-Commando und dem ^lu6. ligleg. miüt.
mixt. zu Graft in Emverständnih gefegt hatte,
und vermog Note vom »/». Jänner 1800, Zahl
lc)8, in oie Kenntniß geseyt wurde, dah der
vermißte Mart in Kainbitsch vor 34 Jahren zwar
zum Mi l i tä r nach Laibach adgesicNc worden seyn
soll; dle wirtliche Assentirunq aber nicht erhoben
werden konnte, daher diesem GcriHte dessen To«
desertlärung obliege; so wird i hm , Mar t in Kam»
bitsch, der Herr Jacob Koß zu Krupp, zum Ber«
treter au fMe l i t , und somit dem Abwesenden be«
tannt gemaHt, zugleich auch derselbe oder seine
Leides» (Hcden oder Gessionäre, mittels genenwäc«
tigen Odicteö d«r^estalt einberufen , daß sie bin» >
ncn ei:'.cm Ja rc vor diesem Gerichte so gewiß er»
scheinen uno >lch leqitimncn follen, aiZ im Ä^l«
driven gedachccr Mai r in Kanibilsct), für todt ec»
klärt, und scine im hiesigen Waisendeposicen «
Amte ersichtliche Srdsbafts. Forderung pr. 60 st.
M . M . sammt Interessen, seinen hierorts be»
kannten und sich leguimirenoen Erben eingeant»
wartet werden wücde.

Bezirks. Gericht yerrschaft Krupp^den 4- Je»
bruar i62o.

Z. i5go. ('^ ^. ^ . .
S d 1 c t.

Das Aczilks-G?richt Scdneebtrg macht kund:
Ks habe üder Einschreiten ocö ^ranz Nenlo aus
Adelöbera./ in die executive Feildietung der, dem
Ignaz Modih aus Ncudorf gehörigen. der lödl.
Herrschaft Yaasderg, snd Rectif. 3ir. LLojl dienst-
barcn, bei Odlak liegenden, wegen dem Erccu-
tionsfüheer lcvuldigen 5ao si. c. 8. c., in Sxecu«
tion gezogenen, und gerichtlich auf i235 st.geschah«
ten Uederlandsrealitäten, als : der Wiese und Nu>
chenwaldung VürlailiH und der Wic.s: Ii.ovan, ge«
Mll iget, und dazu drey ^ersteigc.ungs'Tagsatzun«

gen, d,e erste auf den 23. Decembsr d. I . , die
zweite auf den 24. Jänner, und die dritte auf den
26. Februar t. ^ . , ' i n I.ocu Neudorf, jedesmal
von 9b,s ,2 Uhr Früh, und von 3 biS 6 Uhr Nach»
mittags, angeordnet, mit dem Aeysahe, daß gedach,
te Realitäten bei drr ersten und zweiten Versteige«
rung nur um oder über den Sckäyungswerth, bei
der dritten aber auch unter diesem hintangegcben
werden würden.

Dessen werden die Kaussustigen mit dem Nei .
sahe verständiget, daß die Schätzung und Licita»
tionsbedingnisse auf dasiger Gericktslanzlcy zu den
gewöhnlichen Amtsstuben eingesehen weiden
tonnen.

Bezirks »Gericht Schnceberg am 23. Novem»
ber iLZo.

2 . »591. (.) " "
E d i c t .

Das Bezirks - Gericht Scbnecberg macht kund :
Gs seye zur Ll^uidirulig des Activ? und Passivsian«
des nach dem zu '^erch in diesem Monate ver«
storbencn Andreas Mlasar, eine Tagsahung auf
den 24. December d. I . um 9 Uhr Fcüd vor die«
fcm Gerichte angeordnet worden, uno es haben
daher alle Jene, welche aus was immer für ei-
nem Rechtsqrunde aus dlcsen Verlaß Ansprüche
machen zu tonnen vermeinen odcr dazu etwas schul»
den, am gedachten Tage zur Anmeldung ihrer
Ansprüche und Angaben ibrer Schulrcn so gewiß
zu erscheinen, als ividriqens sie dir Ho'.s.cn der gc»
seylichen Vorschliften sich scldli zuzuschreiben habcn
werden.

Bezirks» Gericht Schneebe^g am 26. Novem.
ber lL3a.

Z . i53Ü. (2)

D i e n s s v e r l e i h u n g e n .
Beider Le;n-ksoln'>gkeii Neud 'g , im Neu^

stadtler Krcise/ wcrdcn mit Ende di^scs Jahrs
zwei Beamtened:enstuosten, nämlich^ jene des
Oieuerelmiehmels und cincs pulttischen Aktu-
ars erledigt. Für jeoe dl<'s<r D>en!ivoftcn, »st
nebst Kost und Bedlenung/ dann mehreren an-
deren Emolllmentcn ein jahrllchcr s c h a l l von
i5c) st. E. M . verbunden.

Oie Dlcrisiwerbcr haben sich mit h i n l ^ i g '
lick?»- Fah'gkeits - usid Dlenstzelignlssei!, dann
über chren uniadelhaflcn kcbetier^indel au^zu-
wci f tn. M l t dcr Anstellung des C'rsteren ist cme
baare oder fide'.jussorlsche Caullon oon l aoo st.
verbunden, und von Lctztern wird vorzüglich
gefordert, daß er im EonceptSfache und über«
Haupt in der polnischen Amt l rung dergestalt
bewandert sey, daß er in Verhinderung oder
Abwesenheit den Bezirkscom:mffar zu suppliren
vermag. D ie documenllnen Gesuche sind lang,
siens bls i 3 . December l. I . portofrey an d,e
gefertigte Pachtinhabung einzusenden.

Bezlrksobrigkeit Neudeg den 26. Novem-
ber lL2o.


